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Fortschreibung des Kreisalten- und Kreispflegeplans 

 für den Landkreis Göppingen 
 
 
I. Beschlussantrag 

 
Kenntnisnahme. 
 
 

II. Sach- und Rechtslage, Begründung 
 

Die SPD-Kreistagsfraktion hat in der zweiten Lesung zum Haushaltsplan 2015  
folgenden Antrag gestellt: 
„Wir beantragen, auch den Kreisalten- und Kreispflegeplan aus dem Jahr 2005 zu 
aktualisieren und fortzuschreiben.“ 
 
Die Verwaltung nimmt hierzu wie folgt Stellung:  
 
Der Kreisalten- und Kreispflegeplan des Landkreises Göppingen wurde am 
21.10.2005 vom Kreistag beschlossen. In der Zwischenzeit gab es zwei Fortschrei-
bungen. Zum Stichtag 01.09.2007 wurde die Aktualisierung des Zahlenteils zum 
Kreispflegeplan vorgelegt (vgl. Beratungsunterlage SozA 2007/21 mit zwei An-
lagen) und zum 01.12.2009 wurde ein neuer Kreispflegeplan mit Zahlenteil erstellt 
(vgl. Beratungsunterlage SozA 2009/31 mit 2 Anlagen).  
 
Der Kreisalten- und Kreispflegeplan ist auf der Homepage abrufbar unter  
http://www.landkreis-goeppingen.de/site/LRA-GP-
Internet/get/4466852/Kreisalten_und_Kreispflegeplan_2005_ohne-Vorwort.pdf 
 
Die Fortschreibung des Kreispflegeplans 2009 ist ebenfalls dort zu finden: 
http://www.landkreis-goeppingen.de/site/LRA-GP-
Internet/get/4466853/Fortschreibung_Kreispflegeplan_GP_Dez_2009.pdf 
 
Die Fortschreibung des Planwerks ist eine wichtige sozialplanerische Aufgabe und 
als solche unter den Ziffern 1 und 3 im Maßnahmenkatalog zum Kreisalten- und 
Kreispflegeplan definiert.  
 
Um einen Überblick über die Entwicklung der teil- und vollstationären Versorgung 
zu gewinnen, wird der Zahlenteil zum Kreispflegeplan von der Altenhilfe-
Fachberatung/-Planung regelmäßig aktualisiert. Die vorliegende Fortschreibung  
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2009 mit der Hochrechnung der Platzbedarfe für die teil- und vollstationäre Pflege 
bezieht sich auf das Jahr 2015.  
 
Die erforderliche Fortschreibung des Kreisalten- und Kreispflegeplans ist in den 
Jahren 2016/2017 geplant. Den Planungsprozess möchte der Landkreis Göppingen 
wie verschiedene andere Landkreise in Zusammenarbeit mit dem Kommunalver-
band für Jugend und Soziales Baden-Württemberg (KVJS) durchführen. Das  
Leistungsangebot mit den einzelnen Modulen wird dem Sozialausschuss in der 
nächsten Sitzung zur Beschlussfassung vorgelegt.  
 
 

III. Handlungsalternativen 
 
Keine. 
 
 

IV. Finanzielle Auswirkungen / Folgekosten 
 
Der KVJS wurde gebeten, zu den voraussichtlichen Kosten der Fortschreibung des 
Kreisalten- und Kreispflegeplans ein Angebot abzugeben.  
 
 

V. Zukunftsleitbild/Verwaltungsleitbild - Von den genannten Zielen sind berührt: 
 
 
Zukunfts- und Verwaltungsleitbild 

  Übereinstimmung/Konflikt 
1 = Übereinstimmung, 5 = keine Übereinstimmung 

1 2 3 4 5 

Zukunft der Senioren      

       

       

       

       

      

Themen des Verwaltungsleitbildes nicht berührt      

       

       

       

 
 
VI. Internetfreigabe 
 

 Freigegeben für die Veröffentlichung im Internet. 
 
 


